
 
 
Toyota kündigt 500 Mirai mit Brennstoffzellentechnologie 
für die offizielle Fahrzeugflotte der Olympischen und 
Paralympischen Spiele in Paris 2024 an 

 

 
 

• Emissionsfreie Flotte von wasserstoffbetriebenen Toyota Mirai wird 

 in Paris 2024 am Start sein 

 

• Toyota verfolgt gemeinsam mit Paris 2024 das Ziel, durch seine vollelektrischen 

 Fahrzeuge die Kohlendioxidemissionen der Spiele um 50 % im Vergleich zu früheren 

 Spielen* zu reduzieren 

 

 

Als weltweiter Partner der Olympischen und Paralympischen Spiele engagiert sich Toyota für 

nachhaltige Mobilitätslösungen und unterstützt so den Aufbau einer dekarbonisierten und 

integrativen Gesellschaft. Im Vorfeld von Paris 2024 gab Toyota die Lieferung von 500 Mirai mit 

Brennstoffzellen für die offizielle Fahrzeugflotte dieses grossen Sportereignisses bekannt.  

 

«2018 kündigte Akio Toyoda einen wichtigen Wendepunkt für die Toyota Group an: den Wandel 

des Unternehmens vom Autohersteller zu einem Mobilitätsunternehmen. Mit dieser neuen 

Ausrichtung wollen wir über die Grenzen unserer Branche hinausgehen und eine bessere 

Gesellschaft aufbauen, die sich der Klimaneutralität verschrieben hat», so Frank Marotte, 

Vorsitzender und CEO von Toyota Frankreich. 

 

 



Auf dem Weg in die Klimaneutralität setzt Toyota mit einer breiten Palette von 

batteriebetriebenen Elektrofahrzeugen, Brennstoffzellenfahrzeugen, Vollhybridfahrzeugen und 

Plug-in-Hybridfahrzeugen auf einen technologieoffenen Mobilitätsansatz. Auf diese Weise 

können die Kunden in allen Regionen vom Zugang zu einer Reihe von emissionsfreien und 

emissionsarmen Fahrzeugen profitieren, die ihren Bedürfnissen optimal entsprechen. 

 

Der Toyota Mirai ist ein erstklassiges Beispiel für das Bestreben des Unternehmens, 

emissionsfreie Fahrzeuge anzubieten. Bei dieser mit Wasserstoff-Brennstoffzellen betriebene 

Limousine werden die Vorteile der Elektromobilität mit unübertroffenem Nutzungskomfort, 

Autonomie und kurzen Ladezeiten verbunden und damit Toyotas Entschlossenheit zur 

Dekarbonisierung verdeutlicht. 

 

Die Fahrzeugflotte des Toyota Mirai wird mit Wasserstoff aus erneuerbaren Quellen betankt, der 

von Air Liquide, dem offiziellen Wasserstofflieferanten der Olympischen und Paralympischen 

Spiele Paris 2024, bereitgestellt wird. 

 

«Toyota bereitet sich darauf vor, in Paris 2024 seine Innovationsfähigkeit bei der Entwicklung 

von wasserstoffbetriebenen Mobilitätslösungen unter Beweis zu stellen: Dieses Engagement 

zeigt sich neben vielen weiteren Produkten auch im Mirai. Wir teilen ein gemeinsames Ziel mit 

dem Organisationskomitee von Paris 2024: die Auswirkungen der Spiele auf die Umwelt durch 

eine zu 100 % elektrifizierte Fahrzeugflotte weitestgehend zu reduzieren», erläutert Cédric 

Borremans, Leiter der Abteilung Olympische und Paralympische Spiele von Toyota Motor 

Europe. 

 

«Die Organisation umweltfreundlicher Spiele mit Vorbildcharakter ist eines der Ziele, die wir uns 

für Paris 2024 gesetzt haben. Wir freuen uns, dass uns Toyota, ein globaler Partner von Paris 

2024, mit seinem Brennstoffzellenfahrzeug Mirai, das Teil der offiziellen Fahrzeugflotte der 

Spiele sein wird, bei einem weiteren Schritt in diese Richtung unterstützt. Wir danken Toyota für 

das Engagement bei unseren Spielen», sagte Tony Estanguet, Präsident von Paris 2024. 

 

* London 2012, Rio 2016 

 

 

Ihr Ansprechpartner bei Rückfragen:  Björn Müller - Presse 

       bjoern.mueller@toyota.ch 

 

Weitere Informationen zu Toyota:  toyota.ch / toyota-media.ch 


